
An jeden Haushalt der Marktgemeinde Obritzberg–Rust. Zugestellt durch Post.at. Ausgabe 3/Juni 09 

M a r k t g e m e i n d e  
I N F O R M A T I O N  

Amtliche 
Nachricht 

Aus dem Inhalt: 
∗ Amtsstunden 
∗ Robineau Franz 
∗ Veranstaltungen/Termine 
∗ Heurigenkalender 
∗ Bericht Bgm. Dockner 
∗ Bericht Vbgm. Brader 
∗ Feriencamps 
∗ Inserat Schubert 
∗ Inserat Rotes Kreuz 
∗ Bericht GfGR. Ing. Vogl 
∗ Bericht GfGR. Schweitzer 
∗ GR.– Beschlüsse 
∗ Dr. med. Ilse Krause 
∗ Dr. Bettina Griessler 
∗ Volksbegehren „Stopp dem 

Postraub“ 
∗ Ergebnis Europawahl 
∗ Zeitreise Volksschule Groß-

rust 
∗ Info Gemeindeverband für 

Umweltschutz 
∗ Richtigstellung Familie Fenz 
∗ Familie Priesching 
∗ Gemeindewohnungen 
∗ Bericht UGR. Kaiblinger 
∗ Blutspendeaktion 
∗ ASZ Schweinern 
∗ Erscheinungstermin Ge-

meindeinformation 
∗ Wasserzählertausch und 

Selbstablesung Wasseruhren 

Besuchen Sie uns auf unserer  Homepage: www.obritzberg-rust.gv.at 

O b r i t z b e r g  –  R u s t  –  H a i n  

 

 

 

 

 

 

 

Schöne Ferien, 

gute Ernte und erholsamen Urlaub 

wünschen Ihnen  

Bgm. Andreas Dockner,  

die Gemeindevertreter und 

die Gemeindebediensteten. 



Amtsstunden der  
Marktgemeinde Obritzberg-Rust-Hain! 3. Juli 

Altstoffsammelzentrum in Schweinern von 13 bis 18 
Uhr geöffnet 
19. Juli 
FF Zagging – Gartenfest 
27. Juli bis 3. August 
Volksbegehren „Stopp dem Postraub“ 
1. August 
Westernparty in Zagging (Ersatztermin 8.8.) 
2. August 
um 10.30 Uhr Festmesse zum Kirchweihfest  in  
Obritzberg 
7. August 
Altstoffsammelzentrum in Schweinern von 13 bis 18 
Uhr geöffnet 
15. August 
Geibondenparty der FF Hain 
16. August 
8.30 Uhr Feldmesse mit anschließendem Frühschop-
pen der FF Hain 
Kirtag Kleinrust 
4. September 
Altstoffsammelzentrum in Schweinern von 13 bis 18 
Uhr geöffnet 
7. September 
Schuleröffnungsgottesdienst in Großrust 
12. September 
13.00 Uhr Fußwallfahrt nach Maria Langegg 
18. September 
19.00 Uhr Ökumenisches Abendgebet in Großrust 

Termine/Veranstaltungen 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde 
Obritzberg-Rust, 3123 Obritzberg 15 – amtliche Nachricht 
Verlagspostamt: 3100 St. Pölten 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Andreas Dockner 
Druck: Kopierverfahren im Gemeindeamt,  
Gestaltung: VB Manuela Messerer Druckfehler vorbehalten! 

Montag                      8 – 12             
Dienstag                    8 – 12            und           16 – 19 
Mittwoch                   8 – 12             
Freitag                      8 – 14 
 

Amtshaus Hain:        Mittwoch       16 – 17 
 

Amtsstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 17 – 18    und          Freitag  7.00– 8.30  
 

Amtsstunden des Vizebürgermeisters: Dienstag    18 – 19 
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen auch außerhalb  
dieser Zeiten möglich! 
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Heurigenkalender 
Obritzberg – Rust 

Stöger Martin 
02.07. – 21.07. 

Haftner Maria 
03.07. – 19.07. 

Töxlerhof 
04.07. – 19.07. 
Robinau Josef 
21.07. – 06.08. 

Prischink Anton 
31.07. – 17.08. 
Mostheuriger 

Unfried A. u. B. 
05.08. – 19.08. 

Dorner Alois 
05.08. – 23.08. 

Higer Anton 
26.08. – 09.09. 

Töxlerhof 
05.09. – 20.09. 

Fraunbaum Alois 
Sturmtage 11. - 13.09 

Die Heurigenwirte von Obritz-
berg, Rust und Hain freuen sich 
auf Ihren geschätzten Besuch! 

Hain 
Weinschenke  
Gamsjäger Günter 
25.06. – 09.07. 
Redlinghofer Franz 
14.07. – 29.07. 
Weinschenke  
Korntheuer Leopold 
30.07. – 12.08. 
Weinschenke Diry 
14.08. – 31.08. 
Eder Leopold 
01.09. – 20.09. 
Redlinghofer Franz 
01.10. – 18.10. 
Weinschenke 
Korntheuer Leopold 
22.10. – 4.11. 

Das Gemeindeamt Obritzberg ist erreichbar: 
3123 Obritzberg 15 

Tel.: 0 27 86 / 22 92            Fax: – 20 
 

→ www.obritzberg-rust.gv.at 
→ e-mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
→ Handynummer in Hain: 0664/9634053 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Arbeiten im Kanalbau schreiten zügig voran. Das 
Ortsnetz von Greiling ist fertiggestellt und in Großrust 
wird es bis Ende Juli soweit sein. 
Die Ausschreibung des BA 04 hat die Firma Mo-
kesch aus Gmünd, die bereits den BA 03 für sich ge-
winnen konnte, als Billigstbieter hervorgebracht. Nach 
Ablauf aller Fristen des Ausschschreibungsverfahrens 
wird die Firma Mokesch voraussichtlich noch im Juni 
den Auftrag erhalten und kann mit den Bauarbeiten be-
ginnen. Der BA 06 (Regenwasserkanal Zagging) 
wurde als eigene Obergruppe in die Ausschreibung des 
BA 04 eingebracht. Durch das höhere Volumen erge-
ben sich Kostenvorteile für die Marktgemeinde. Be-
gonnen werden die Arbeiten mit dem Ortsnetz von 
Fugging. Dort wird der Regenwasserkanal und der 
Schmutzwasserkanal neu errichtet. Ebenfalls beginnt 
die Firma Mokesch mit den Arbeiten an der Neuerrich-
tung und Sanierung des Regenwasserkanales in Zag-
ging. Hier wird im Anschluß auch die Erdverkabelung 
der EVN Leitungen durchgeführt.  
Weiters wird heuer noch die Sammelleitung zwischen 
der bestehenden Kläranlage Grünz und dem An-
schlußschacht Noppendorf gebaut. Für 2010 steht 
dann aus diesem Bauabschnitt das Ortsnetz Grünz und 

Schweinern, sowie der Umbau 
der Kläranlage auf ein Regen-
überlaufbecken am Programm. 
Die Kosten aus der Ausschrei-
bung belaufen sich auf  
€ 4,166.661,19 exkl. Ust. und 
sind durch Förderungen (ca. 
50%), Kanaleinmündungsabga-
ben (ca. 17%) und den laufen-
den Benützungsgebühren ge-
deckt. 
Wir hoffen weiterhin auf ein un-
fallfreies Baugeschehen und ein 
gutes Bauwetter. 
Allen Landwirten wünsche ich eine gute Ernte und AL-
LEN eine entspannende Urlaubszeit. 
Herzlichst   
                       Joachim Brader 

Vizebürgermeister 
 
P.S.: Ertragen sie die Bauphase im größten Bau-
vorhabender Marktgemeinde geduldvoll und neh-
men sie Rücksicht auf die Bauarbeiter. 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger! Geschätzte Jugend! 
Ich möchte Frau Dr. Ilse Krause nochmals alles Gute 
für den wohlverdienten Ruhestand wünschen. Frau Dr. 
Krause hat 27 Jahre als Gemeindeärztin in unserer 
Marktgemeinde Obritzberg-Rust-Hain gewirkt. Sie 
konnte vielen Menschen helfen und war steht’s be-
müht das Beste für den Patienten zu tun. Als neue 
Ärztin für Allgemeinmedizin darf ich nun Frau Dr. 
Bettina Griessler in unserer Marktgemeinde Obritz-
berg-Rust-Hain herzlich willkommen heißen. 
Auch möchte ich mich für die hohe Wahlbeteiligung 
von 57,51 % bei der Wahl zum Europäischen Parla-
ment bedanken. Erfreulicherweise haben 1011 Wähler 
von insgesamt 1758 Wahlberechtigten in unserer 
Marktgemeinde ihr persönliches Wahlrecht in An-
spruch genommen.  
Nach der Bauverhandlung kann in den Sommermona-
ten mit dem Bau des neuen 4-gruppigen Landeskin-
dergartens in Großrust begonnen werden. Ich möch-
te die Anrainer bitten, Verständnis und Geduld in der 
Bauphase des neuen Kindergartens zu haben. Seitens 
der Gemeinde werden wir bemüht sein, soweit als 
möglich über die südliche Anbindungsstraße den Neu-
bau mit Baumaterialien und sonstigen Baustoffen zu 
versorgen.  
Der Gemeinderat und ich als Bürgermeister sind 
steht’s bemüht, eine Weiterentwicklung in unserer 

Marktgemeinde zu betreiben. 
Aber es ist mir auch bewusst, 
dass es für das eine oder andere 
Projekt, welches in unserer 
Marktgemeinde umgesetzt 
wird, auch Kritiker gibt. Aber 
gerade das ist gut, denn so wis-
sen wir, dass wir in einer De-
mokratie leben. Es ist nicht im-
mer selbstverständlich, dass je-
de Bürgerin und jeder Bürger 
seine Meinung frei äußern 
kann, darum sollten wir gemeinsam immer nach der 
besten Lösung für unsere Marktgemeinde bemüht sein. 
Weiters darf ich auch als zuständiger Obmann für Kin-
dergarten, Schule, Jugend und Familie, den Kindergar-
ten- und Schulkindern, Jugendlichen und Familien 
schöne und erholsame Sommerferien wünschen. Allen 
schulpflichtigen Schülern welche das 9. Schuljahr nun 
abgeschlossen haben, möchte ich alles Gute für ihre 
weitere Berufsausbildung oder das Studium wün-
schen. Die Autofahrer bitte ich besonders zum Schul-
schluss um erhöhte Vorsicht, da sehr viele Kinder in 
diesen Tagen mit dem Zeugnis unterwegs nach Hause 
sind. 
Ihr Bürgermeister 
Tel.: 0664/5571418 
E-Mail: buergermeister@obritzberg-rust.gv.at 

 



Die Action Company der Sportunion veranstaltet im 
Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Jugendliche 
im Alter von 10 bis 16 Jahren echte  
Power-Ferien. 
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein 
absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Ur-
laub einerseits als "Action-total" und andererseits als 
angenehme Entspannung.  
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bun-
gee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Expe-
dition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart und viele 
Trendsportarten sind die Zutaten für den aufregenden 
Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein 
umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenpro-
gramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend und Show-

programm machen die Camps unvergeß-
lich. 
Es gibt 4 Arten von Camps: 
Actioncamps: Termine: 2. bis 8. August, 8. bis 14. Au-
gust, 14. bis 20. August 
Funcamps: Termine: 2. bis 8. August, 14. bis 20. Au-
gust 
Englischcamp: 8. bis 14. August  
Abenteuercamp XL: 14. bis 20. August  
Die Pauschalpreise betragen 329 Euro für die Fun-
camps, 429 Euro für die Actioncamps, 330 Euro für das 
Abenteuercamp XL und 370 Euro für das Enlischcamp. 
Anmeldung und nähere Informationen:  
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon 0664 / 341 28 15 
oder www.actioncamps.at. 

Feriencamps für Jugendliche 
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Auch die freiwilligen 
Helfer brauchen Hilfe. 
Deshalb organisiert das 
Rote Kreuz ab 6. Juli 
e i n e  T ü r -zu-Tür-
Aktion. Mitarbeiter einer 
Partnerfirma des Roten 
Kreuzes werden in der 
bekannten roten Uniform 
und entsprechendem Ausweis alle Haushalte des Ret-
tungsbezirkes Herzogenburg besuchen. Ziel dieser Akti-
on ist es, die Bevölkerung über die Aufgaben und Lei-
stungen des RK zu informieren und neue Mitglieder zu 
werben. Natürlich ist es nicht jedem möglich, als aktives 
Mitglied, freiwillig und ehrenamtlich im Rettungs- oder 
Sozialdienst mitzuarbeiten. Unterstützende Mitglieder 
leisten aber durch ihre finanzielle Unterstützung einen 
wesentlichen Beitrag zur Einsatzbereitschaft. Bisher hat 
das Rote Kreuz Herzogenburg noch nicht direkt um sol-
che Mitgliedschaften von Tür zu Tür geworben. Be-
zirksstellenleiter Mag. Schwed ist aber davon überzeugt, 
dass es viele Menschen gibt, die nach einem persönli-
chen Gespräch dazu bereit wären, drei, vier oder fünf 
Euro je Monat zu spenden. Dass die Spenden ab 2009 
im Rahmen des Steuerausgleiches abgesetzt werden 
können, ist hier sicherlich ein unterstützender Nebenef-
fekt. Weshalb es ohne unterstützende Mitglieder und 
Spenden nicht mehr geht, ist einfach erklärt. Trotz lau-
fend steigender Kosten durch Preissteigerungen und hö-
here qualitative Anforderungen sind die Beiträge durch 
die Krankenkassen seit Jahren nicht angepasst worden. 
Das Rote Kreuz bittet Sie, den Mitarbeitern, die Sie im 
Laufe des Sommers besuchen werden, zumindest ein of-
fenes Ohr zu schenken.  

„Door-to-Door“-Aktion 
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Unsere langjährige Gemeindeärztin Dr. Ilse 
Krause hat mit 05.06.2009 ihren verdienten Ru-
hestand angetreten. Die Gemeinde bedankt sich 
bei Frau Dr. Krause für ihre Tätigkeit. Wir wün-
schen Ihr für den wohlverdienten Ruhestand alles 
Gute. Als Nachfolgerin wird Frau Dr. Bettina  
Griessler die Ordination weiterführen.  
Das Amtshaus Kleinrust wird in den Sommer-
monaten renoviert, für die Planungsarbeiten wur-
de der Architekt Dipl. Ing Franz Griessler beauf-
tragt. Bei den Ausschusssitzungen konnte Archi-
tekt Griessler die Gemeinde mit einer gleicher-
maßen modernen und  ökologisch durchdachten 
Planung überzeugen. Das Obergeschoss, in dem 
die Wohnung von Frau Dr. Krause untergebracht 
war, wird in zwei Wohneinheiten umgebaut. 
Weitere zwei Wohneinheiten werden im Zuge 
des Dachausbaues zusätzlich errichtet. Die Fassa-
de wird den thermischen Anforderungen gemäß 
saniert und auf dem Dach wird eine geförderte 
Photovoltaik Anlage zur Stromversorgung an-

geschlossen.  
Weiters möchte ich sie über 
den Stand der derzeit lau-
fenden Feuerbeschau in-
formieren. 
In den Katastralgemeinden 
Schweinern und Thallern 
konnte die Beschau im 
Frühjahr abgeschlossen wer-
den. Der Termin für die KG Fugging wird An-
fang Oktober sein, die KG Rust und Obritzberg 
werden im Jänner 2010 durchgeführt. Die betrof-
fenen Hausbesitzer werden wie gewohnt schrift-
lich zum genauen Termin informiert.  
Ich möchte mich für die bisherige reibungslose 
Abwicklung der Feuerbeschau bei allen Beteilig-
ten für die Zusammenarbeit bedanken. 
Für die herannahenden Sommermonate wünsche 
ich allen GemeindebürgerInnen erholsame Ferien 
und schönes Wetter. 

Ihr GfGR Rudolf Schweitzer 

Bericht des Obmannes vom Ausschuss für Wasserversorgung,  
Haus- und Grundbesitz und Feuerbeschau 

Derzeit wird im Einvernehmen mit dem NÖ 
Straßendienst, vertreten durch die zuständige 
Straßenmeisterei Herzogenburg die  Weiterfüh-
rung der kompletten Sanierung des südwestli-
chen Teiles der Landesstrasse in  Angern-
Kleinhain als auch die Gestaltung der Nebenflä-
chen in einem Teilabschnitt in Großhain durch-
geführt. Die Herstellung der Fahrbahnsanierung 
im südlichen Bereich von Großrust (aufgrund 
der Einbautenverlegungen) erfolgt in den Som-
mermonaten Juli bis September 2009 ebenfalls 
durch die Straßenmeisterei Herzogenburg. 
Anfang Mai 2009 erfolgte bereits die Unterbau-
sanierung bzw. Asphaltierung des östlichen 
Fladnitzbegeleitweges auf Kosten einer Bei-
tragsgemeinschaft. 
Bereits Anfang Juni 2009 konnte das von der 
Marktgemeinde Obritzberg-Rust beauftragte ZT-
Büro Kral&Radlegger einen Entwurf der end-
gültigen Straßenraumgestaltung mit den betrof-
fenen Anrainern in der Robineausiedlung in 
Großrust vorgelegen. Die Umsetzung der Ge-

meindestraßensanierung er-
folgt im Herbst 2009 um ei-
nen geordneten Winter-
dienst sicher stellen zu kön-
nen. 
Des weiteren werden jetzt 
zahlreiche Ausbesserungs-
arbeiten bzw. kleinflächi-
ge Straßensanierungen 
bzw. Errichtung von 
Hauseinfahrten (Regeneinlaufgitter,  Frostauf-
brüche, Setzungen, etc. etc.) im gesamten Ge-
meindegebiet Obritzberg-Rust durchgeführt. 
Nach Abschluß der zahlreichen Einbautenver-
legungen (Schmutz.- und Regenwasserkanäle, 
EVN und Telekomverkabelungen, etc.) in Groß-
rust, Greiling und Kleinrust erfolgt im Herbst 
2009 die Fahrbahnsanierung aller Gemeinde.- 
und Landesstrassen durch die Firma Mokesch, 
um  einen reibungslosen Winterdienst sicher 
stellen zu können. 

GfGR. Ing. Josef Vogl  

Bericht des Obmannes vom Ausschuss für Straßen- und Wegebau, 
 Straßenbeleuchtung 



GR. – Beschlüsse aus den Sitzungen  
vom 7. April, 12. Mai und 4. Juni  

♦ Einstimmiger Beschluss zur Erhaltung der 
Güterwege im gesamten Gemeindegebiet 
(Unwetterschäden und Erhaltung). 

♦ Einstimmige Vergabe diverser Arbeiten für 
den Umbau des Arzthauses in Kleinrust: 

a) Baumeisterarbeiten um € 345.280,39 (inkl. 
Mwst.) an die Firma Franz Kickinger 

b) Zimmermeisterarbeiten um € 140.149,74 
(inkl. Mwst.) an die Firma Mokesch Bau- und 
Zimmermeister Ges.m.b.H. 

c) Elektrotechnik um € 63.715,24 (inkl. Mwst.) 
an die Firma Elektro König 

d) Haustechnik um € 96.324,23 (inkl. Mwst.) an 
die Firma Lehner 

e) Fenster & Außentüren um € 54.102,41 (inkl. 
Mwst.) an die Firma Gleiss 

f) Schwarzdecker & Spenglerarbeiten um          
€ 54.051,52 (inkl. Mwst.) an die Fa. Pasteiner                                                                                          

♦ Einstimmige Auftragsvergabe ABA BA 04 
Kanalarbeiten für die Ortschaften: Fugging, 
Grünz, Schweinern, Thallern an die Firma 
Mokesch Bau- und Zimmermeister Ges.m.b.
H. laut einem Auftragsvolumen von                 
€ 4.166.661,19 (exkl. Mwst) 

♦ Grundeinlöseübereinkommen betreffend des 
Retentionsbeckens 3 in Großrust wurde ein-
stimmig beschlossen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. 
Mai 2009, Top 3, nach Erörterung der eingelang-
ten Stellungnahmen, folgende Verordnungen be-
schlossen. 
§1  Gemäß § 22 Abs. (1) des NÖ Raumord-

nungsgesetzes 1976, LGBl. 8000-23, wird 
das örtliche Raumordnungsprogramm in den 
Katastralgemeinden Doppel, Eitzendorf, Fug-
ging, Großrust, Heinigstetten, Obritzberg, 
Pfaffing und Schweinern geändert. 

§ 2 Die Plandarstellung, die gemäß § 2 Z. 3a der 
Planzeichenverordnung, LGBl. 8000/2-0, als 
Farbneudarstellung ausgeführt und mit einem 
Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, 
liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sicht auf. 

§ 3 Diese Verordnung wird nach ihrer Genehmi-
gung durch das Amt der NÖ-
Landesregierung und nach ihrer darauffol-

genden Kundmachung mit dem auf den Ab-
lauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist 
folgenden Tag rechtswirksam. 

§1 Gemäß § 22 Abs. (1) des NÖ Raumord-
nungsgesetzes 1976, LGBl. 8000-23, wird 
das örtliche Raumordnungsprogramm in der 
Katastralgemeinde Großrust geändert. 

§ 2 Die im Flächenwidmungsplan als Aufschlie-
ßungszone gekennzeichneten Teile des Bau-
landes dürfen erst dann zur Bebauung freige-
geben werden, wenn folgende Bedingungen 
erfüllt sind: 

KG. Großrust, BW-A 5: 
Erstellung eines Teilbebauungsplanes 
Errichtung der Auffangbecken 
Errichtung des Grüngürtels-Immissionsschutz 
♦ Mehrstimmiger Beschluss für den Auftrag für 

die Außenanlagen beim Kindergarten an die 
EGKK Landschaftsarchitektur in der Höhe 
von € 18.650,04 netto. 

♦ Der Teilungsplan gemäß § 15 LTG in der KG 
Obermerking wurde einstimmig beschlossen. 

♦ Die Sondernutzungsverträge zwischen der 
Marktgemeinde Obritzberg-Rust und dem 
Land NÖ zum Zwecke der Errichtung einer 
Abwasserbeseitigungsanlage wurden einstim-
mig beschlossen. 

♦ Einstimmiger Beschluss zur Unterstützung ei-
nes Leistungsabzeichens für die Schüler der 
Musikschule Obritzberg-Rust-Statzendorf-
Wölbling für das silberne Leistungsabzeichen 
€ 120,00 und für das goldene Leistungsabzei-
chen € 210,00. 

♦ Einstimmiger Beschluss, dass jene Anlagen-
teile, welche im Bericht des Ziviltechniker 
Radlegger&Kral als Einreichprojekt verfasst 
von DI Radlegger, mit wasserrechtlichen Be-
willigungsbescheid der BH St. Pölten Zl. 9-
W-96140/2 vom 7.2.1997, an die AWG Groß-
hain-Kleinhain-Angern gegen eine Ablöse 
von € 100,00 übergeben werden. Ab diesem 
Tag gehen alle Rechte und Pflichten an den 
neuen Eigentümer AWG Großhain-Kleinhain-
Angern über. 

♦ Einstimmiger Beschluss, dass die Wärmeer-
zeugung mittels Nahwärme an die Fa. S&P 
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Liebe Patientinnen und Patienten! 
Nach 27 Jahren ärztlicher Tätigkeit als 
praktische Ärztin und Gemeindeärztin 
in der Gemeinde Obritzberg-Rust trete 
ich mit 1. Juli 2009 in den Ruhestand. 
Meinen Beruf habe ich gerne ausgeübt, es 
war schön, manchmal aber auch sehr an-
strengend, sodass ich mich nun auch auf 
meine Pension freue.  
 
Meine Praxis übergebe ich an Frau Dr. 
Bettina Griessler, die sie mit meinen ver-
lässlichen und Ihnen vertrauten Ordinati-
onsassistentinnen Frau Annemarie Obern-
dorfer und Frau Brigitte Pfeffer gerne 
weiter betreuen wird. 
 
Von vielen, aber nicht von allen meinen 
Patientinnen und Patienten konnte ich 
mich persönlich verabschieden, auf die-
sem Wege möchte ich mich bei allen be-
danken für das Vertrauen und die Patienten-
treue über viele Jahre. 
Viele schöne menschliche Kontakte sind ent-
standen, sodass der Abschied aus der Gemein-
de auch ein bisschen schwer fällt. 
 
Meine Pension werde ich in meiner Heimatge-
meinde Oberwölbling verbringen, ich bleibe 
also in der Nähe und so wird es sicher man-
ches Wiedersehen geben.  
 
Den Kleinruster Bewohnern, vor allem mei-
nen Angestellten Frau Marianne Bonigl und 
Frau Maria Wolfsberger, sowie den Nach-
barn, danke ich für ihre oftmalige Hilfe und 
dass sie Kleinrust zu meiner zweiten Heimat 
werden ließen, ich verlasse diesen idyllischen 
Ort mitten im Grünen auch mit ein bisschen 
Wehmut, ich habe nirgends so lange gelegt 
wie hier. 
 
In Dankbarkeit verabschiede ich mich von al-
len und wünsche Alles Gute, vor allem Ge-
sundheit 

Mit herzlichen Grüßen 
Dr. Ilse Krause 
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Ruhestand – Dr. med. Ilse Krause 



Volksbegehren „Stopp dem Postraub“ 
Aufgrund der im Amtsblatt zur Wiener Zeitung 
vom 28. März 2009 veröffentlichten Entscheidung 
der Bundesministerin für Inneres, mit der dem 
Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein 
Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Stopp 
dem Postraub“ stattgegeben wurde, wird verlaut-
bart: 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des von 
der Bundesministerin für Inneres gemäß § 5 Abs. 
2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 
344, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 28/2007 und die Kundmachung 
BGBl. II Nr. 147/2008, festgesetzten Eintragungs-
zeitraum, das ist von Montag, dem 27. Juli bis 
einschließlich Montag, dem 3. August 2009, in 
den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volks-
begehren durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste er-
klären. Die Eintragung hat außerdem den Famili-
en– und Vornamen sowie das Geburtsdatum des 
(der) Stimmberechtigten zu enthalten. 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und 

Männer, die die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesge-
bietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeitraums (3. Au-
gust 2009) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht 
in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Aus-
übung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte. Die 
Eintragungslisten liegen während des Eintra-
gungszeitraums im Gemeindeamt Obritzberg Nr. 
15 auf: 
Eintragungen können an nachstehend angeführten 
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen 
werden: 
Montag, 27. Juli           von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag, 28. Juli         von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch, 29. Juli       von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Donnerstag, 30. Juli    von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag, 31. Juli           von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag, 1. August      von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag, 2. August      von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag, 3. August       von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Europawahl 7. Juni 2009  
Wahlsprengel Sprengel I  

Obritzberg 
Sprengel II 
Großrust 

Sprengel III 
Hain 

Gemeinde- 
ergebnis 

Jahr 2004 2009 2004 2009 2004 2009 2004 2009 

Wahlberechtigte 688 712 444 466 564 580 1696 1.758 

Gültige Stimmen 383 408 206 266 274 312 863 986 

Ungültige Stimmen 23 7 7 8 18 10 48 25 

Wahlbeteiligung 59,01 58,29 47,97 58,80 51,77 55,33 53,71 57,51 

ÖVP 173 177 100 144 152 150 425 471 

MARTIN 65 78 32 39 52 67 149 184 

GRÜNE 52 30 12 12 17 11 81 53 

FPÖ 18 41 15 30 14 30 47 101 

KPÖ 0 0 0 1 0 0 0 1 

JuLis 0 6 0 1 0 1 0 8 

BZÖ 0 11 0 15 0 11 0 37 
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Die Musikklassen und die Bläserklasse der Volksschule luden am 19. Juni 2009 im Turnsaal der 
Volksschule zum Musical „Zeitreise“ ein. Im übervollen Saal tanzten und sangen die Kinder der 
Musikklassen unter der Leitung von VL Ursula Wimmer, VOL Martha Frühauf und VOL Susanne 
Tiefenböck. Tamara Haas dirigierte die Kinder der Bläserklasse mit Unterstützung der Musikschul-
lehrer Martin Fischer und Michael Krupica. Miriam Lahmer und Julia Kickinger waren die brillanten 
Zeitreisenden, die auch ihren Text selber verfassten. 
Fachliche Beratung für die Bühnenbilder: Lukas Steinberger, Bühnenbildgestaltung: VOL Christine 
Steinberger und die Kinder der 3a, Montage der Bilder: Herr Johann Steinberger. Für den reibungs-
losen Ablauf der Bühnenauftritte sorgte hinter den Kulissen VOL Christine Steinberger. Kostümie-
rung und Schminken: VOL Adelheid Burger, VOL Anita Hammerschmid, VL Elke Haiden und SL 
Manuela Dockner. Bühnenaufbau, Vorhangmontage, Zubringerdienste: Franz Hirschböck und Jo-
hann Krumböck von der Gemeinde. Julia und Miriam trafen Kosaken, besuchten Texas, wo sie „
Susanna“ Sarah Bina und ihren „Cowboy“  Marlene Hörhan beobachteten, entdeckten „Beauty and 
The Beast“ Katharina Linauer und Nicole Machart,  lauschten den Klängen der Paukenschlagsym-
phonie und bewunderten Joseph Haydn, dargestellt von Michael Krupica, landeten am Mond, sahen 
die „Ritter“ Michael Eckel und Gregor Edlinger beim Turnier, waren Zuschauer beim Tanz der 
Burgfräulein und konnten sich gerade noch vor „Graf Dracula“ Maximilian Stöger retten, bevor sie 
wieder in Großrust landeten.  
Danke den Eltern der Musikklassen und der Bläserklasse, der Gemeinde Obritzberg-Rust dem Bür-
germeister Andreas Dockner, der FF Großrust, Herrn Lukas Steinberger, Herrn Johann Steinberger, 
der Druckerei Dockner, der Bäckerei Bogner! 

Z E I T R E I S E 
Musical der Musikklassen u. der Bläserklasse der VS Obritzberg-Rust 



Mülltrennung richtig gemacht 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
Der Gemeindeverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten organi-
siert für die Verbandsgemeinden die Müllentsor-
gung der Haushalte. Um diese Entsorgung wirt-
schaftlich, zweckmäßig und sparsam durchfüh-
ren zu können ist es erforderlich, dass jeder 
Haushalt eine ordnungsgemäße Mülltrennung 
vornimmt und den anfallenden Müll über das 
vom Verband zur Verfügung gestellte System 
entsorgt.  
Sie erhalten bei ihrer Gemeinde einen Abfuhrter-
minkalender. Auf der Vorderseite des Kalenders 
ist die aktuelle Information der Abfuhrtage. Da-
mit wissen sie, an welchem Tag welcher Müll 
um 06.00 Uhr in der Früh zur Abholung bereit zu 
stehen hat.  
Auf der Rückseite des Abfuhrterminkalenders 
erhalten sie Informationen zur Mülltrennung. 
Hier werden die unterschiedlichen Abfallarten 
genauer beschreiben und die entsprechenden 
Entsorgungswege aufgezeigt. Jeder Müllentsor-
ger muss sich an diese Trennung halten, um eine 
einfache Entsorgung sicher zu stellen. Sollte „
falscher“ Müll in den Behältern sein, wird dieser 
Müll nicht mitgenommen. Sollte der Müll doch 

mitgenommen worden sein, er-
zeugt dies bei der Verwertung 
Probleme, da der Müll nachsor-
tiert werden muss. Außerdem wird die Verwer-
tung dadurch teurer. Diese Kosten müssen über 
die Müllgebühren wieder auf alle Bürger verteilt 
werden.  
Sollten sie nicht wissen, welcher Gegenstand zu 
welchem Müll gehört, bekommen sie Informatio-
nen über die Homepage des Gemeindeverbandes, 
www.abfallverband.at oder www.trennabc.at 
(Abfall-Trenn-ABC) oder sie rufen beim Ge-
meindeverband bzw. ihrer Gemeinde an. Hier er-
halten sie kompetente Auskünfte oder Lösungs-
vorschläge für ihre Abfallentsorgung.  
Sollte festgestellt werden können, dass jemand 
die festgeschriebene Mülltrennung nicht beachtet 
oder die Altstoffe nicht getrennt zur Verwertung 
bringt, kann eine Anzeige an die Bezirkshaupt-
mannschaft gelegt werden. Diese kann Strafen 
bis zu € 2.200,-- aussprechen.  
Für weitere Fragen stehen ihnen Johann Freiler 
und die Mannschaft des Gemeindeverbandes für 
Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk 
St. Pölten zur Verfügung.  
Für ihre Fragen erreichbar unter: 02742/71117 
oder www.abfallverband.at 

Info des Gemeindeverbandes für Umweltschutz und  
Abgabeneinhebung im Bezirk St. Pölten  
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Richtigstellung 
Baby Johanna Fenz 

Es gibt doch keine Zwillinge!!! 
Ein Willkommensplakat zur Be-
grüßung der, am 26. Mai gebore-
nen Johanna und ihrer Mama  
„Berni“ Bernadette hat unabsicht-
lich zu einigen Spekulationen in 
der Nachbarschaft geführt.  
Zur Richtigstellung: JOHANNA 
ist natürlich der alleinige Star im 
Hause Fenz und hält schon jetzt al-
le fleißig auf Trab!  
 
Auf diesem Wege auch ein herzli-
ches Dankeschön für die lieben 
Glückwünsche! 

Familie Fenz 
 

Wir, die Familie Priesching möchten nochmals hinweisen, 
dass von unserer Seite aus keine Lichtmasten und auch keine 
Absteckeisen weder in der Nacht noch am Tag versetzt wur-
den. Bei diversen Begehungen und Besichtigungen vor Ort 
konnte nun in Zusammenarbeit mit dem NÖ-Straßendienst der 
Straßenbauabteilung 5, Herrn Hofrat Spannagl und der Ge-
meinde mit den betroffenen Anrainern eine Lösung für den 
Straßenverlauf in unserem Bereich gefunden werden. 

Familie Regina und Karl Priesching  
in eigener Sache! 

Gemeindewohnungen 
Mit Jahreswechsel kann die Marktgemeinde Obritzberg-Rust-
Hain 4 Wohnungen in der Größe von 70 m² bis 85 m² verge-
ben. Wir bitten Interessierte Jungfamilien, Jugendliche oder 
Singel, welche Interesse an einem neuen Wohnort in Klein-
rust haben, sollten sich bei der Marktgemeinde bezüglich ei-
nes Planes bzw. der Miete erkundigen.  
Nähere Infos am Gemeindeamt: 02786/2292             



Energiesparlampen  
Viel Licht mit wenig Strom 
Energiesparlampen nutzen den Strom wesentlich 
effizienter als Glühbirnen. Eine kaputte Glühbir-
ne durch eine Energiesparlampe zu ersetzen ist 
ein erster, einfacher Schritt um Ihre Stromrech-
nung zu kürzen und gleichzeitig das Klima zu 
schützen. Für beinahe jeden Anwendungsbereich 
gibt es spezielle Energiesparlampen, ihr Ausse-
hen lässt sich oft kaum von normalen Glühlam-
pen unterscheiden. Am besten werden Energie-
sparlampen dort eingesetzt, wo das Licht minde-
stens eine halbe Stunde  brennt und nicht oft ein– 
und ausgeschaltet wird. Der höhere Anschaf-
fungspreis rechnet sich, da Energiesparlampen 
ungefähr 10mal länger halten als Glühlampen 
und dabei bei gleicher Lichtleistung 80 Prozent 
weniger Energie benötigen. 
Zu empfehlen sind Energiesparlampen mit der 
Lichtfarbe Extra-warm-weiß. Das Licht dieser 
Lampen ist dem einer Glühlampe sehr ähnlich. 
Beim Kauf sollten außerdem nur Markenproduk-
te der Energieeffizienzklasse A gekauft werden.  
Wichtig: Energiesparlampen müssen im Fach-
handel oder in Altstoffsammelzentrum zurückge-
geben werden. Die Entsorgung ist kostenlos. 
Aufgrund des Quecksilberanteils dürfen sie unter 
keinen Umständen mit dem Hausmüll entsorgt 
werden. 

Guter Rat ist kostenlos 
Die Beratungshotline 
steht für alle Energiefra-
gen unter der Nummer 
02742/22144 zur Verfü-
gung. Über die Hotlinie 
werden auch weiterfüh-
rende, persönliche Gra-
tisberatungen vermittelt, 
bei Althaussanierungen 
findet die Beratung sogar direkt vor Ort statt. 
Zum Nachlesen und Studieren können kostenlo-
se Broschüren zur den Themen 
„Althaussanierung“, „Passiv– und Niedrigener-
giehäuser“, „Richtig heizen“ und „Energie spa-
ren“ bestellt werden. Für ganz spezielle Proble-
me gibt es eigene Ratgeber. Alle diejenigen, die 
lieber das Internet benutzen, finden das ganze 
Angebot der Energieberatung NÖ auch unter 
www.energieberatung-noe.at. 
Beratung und Bestellung von Broschüren: 
Energieberatung NÖ, Tel.: 02742/22144 
Montag-Freitag von 9-15 Uhr, Freitag von 9-17 
Uhr, office@energieberatung-noe.at und auf 
www.energieberatung-noe.at 

Mehr Energiespartipps auf der Gemeinde-
homepage unter Bürgerservice –  

Info Klimabündnis. 
GR. Anton Kaiblinger 

Bericht des Umweltgemeinderates 
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Altstoffsammelzentrum 
Schweinern 
Öffnungszeiten 

jeden 1. Freitag im Monat 
3. Juli                           7. August    
4. September               2. Oktober 
6. November                4. Dezember 
Übernommen werden: 
Sperrmüll, Eisenschrott, Holz, Elektro-
schrott, Styropor (nur sauberes ohne Kle-
ber), NÖLIS, Bauschutt (nur in Kleinmen-
gen gegen Kostenersatz), ÖKO-Boxen 

Erscheinungstermine 
der Marktgemeinde Information 

Anfang September 
Wenn Sie Inserate, Berichte oder Fotos zum Veröffentli-
chen in der Gemeindeinformation haben, bitten wir Sie, 
diese bis Anfang September dem Gemeindeamt zu über-
mitteln.  
Für etwaige Fragen betreffend Preise und Vorlagen  
steht Ihnen VB Manuela Messerer unter der Telefon-
nummer 02786/2292-12 zur Verfügung. 

gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
manuela.messerer@obritzberg-rust.gv.at 

Blutspendeaktion  
in Großhain beim Heuriger-Redlinghofer 

am Mittwoch, den 1. Juli 2009 in der Zeit von 16.30 bis 19.30 Uhr 



Selbstablesung der Wasseruhren 
In den Ortschaften Angern, Eitzendorf, Flinsdorf, Großrust, Grünz, Schweinern, Thallern, 
Heinigstetten, Mittermerking, Obermerking und Winzing wird auch heuer wieder die Ablesung 
der Wasseruhren vereinfacht durchgeführt, indem unsere Gemeindebürger die Wasseruhr selber 
ablesen können und sollen. (Ausgenommen sind lediglich die Objekte, welche an das Wasserver-
sorgungsunternehmen Obritzberg-Landhausen angeschlossen sind. 
 

Stichtag für die Ablesung: 31. Juli 
 
Es wird daher gebeten, das Ablese-Ergebnis bis Freitag, den 7. August 2009 am Gemeindeamt 
bekanntzugeben! 
Sollten Sie sich auf Urlaub in dieser Zeit befinden, teilen Sie uns den Zählerstand vor Urlaubsan-
tritt mit. 

Persönlich: Besuch am Gemeindeamt 
Schriftlich: per Post: 3123 Obritzberg Nr. 15 

oder Einwurf in den Gemeindebriefkasten 
Per Telefon: 02786/2292-14         Per  Fax: 0278672292-20 

Per E-Mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

Sollte bis 7. August 2009 keine Meldung erfolgen, wird ihr Wasserverbrauch im Durchschnitt  
eines normalen Haushaltes eingeschätzt und entsprechend vorgeschrieben! 

Name:                                                                          Objekt: 
 
.....................................................................                ........................................................................ 
 
Zählernummer:                                                            Zählerstand: 
 
.....................................................................        
 
Datum:                                                                         Unterschrift: 
 
....................................................................                 ....................................................................... 

Danke für Ihre Mithilfe! 

Wasserzählertausch vom 20. Juli bis 31. August 2009 

In folgenden Ortschaften werden die Wasserzähler getauscht: Diendorf, Doppel, Fugging, Grei-
ling, Großhain, Hofstetten, Kleinrust, Neustift, Obritzberg, Pfaffing, Zagging, Kleinhain,  
Landhausen und Untermerking. 
Wenn Sie in dieser Zeit auf Urlaub sind, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung mit 
Herrn Krumböck Johann (Wassermeister) unter 0664/5969266. 
Wir ersuchen Sie, unsere Mitarbeiter freundlich aufzunehmen und bei ihrer Arbeit zu untersützen. 
Die Wasseruhren, bei Bedarf, bitte vorher zugänglich machen. 


